
Dankesschreiben von PDG Urs Bolliger und Rot. Margrit Eicher Bolliger

Liebe Tatiana, liebe rotarische ICC-Freunde 

 

Margrit und ich haben uns im obersten Zipfel des oberen Fricktals nach unserer nächtlichen 
Heimreise von Kloten wieder bestens eingelebt, die Post gelesen, um das Haus herum „gelaubt“, die
Füsse gepflegt und alle neuen Eindrücke sortiert und zur Verarbeitung im Laufe der nächsten Tage 
und Wochen bereit gelegt.

 

Vor allem ist es uns ein grosses Anliegen ein herzliches „Danke schön“ euch liebe „ICC-ler CH-FL 
– Russland“ zukommen zu lassen:

 

Wir waren ein heterogen zusammen gesetztes Team welches hervorragend harmonisch - und wenn 
erforderlich flexibel - funktioniert hat. Das ist in erster Linie der sorgfältigen und umsichtigen 
Vorbereitung seitens Tatjana und Claus zu verdanken. Sie beide haben auf kompetente Art und 
Weise auch vor Ort zielführend und effizient auf aktuelle Gegebenheiten reagiert. Dabei wurden sie 
durch die beiden Rolf tatkräftig unterstützt.

 

Ein besonders Lob geht an die Adresse von Rolf Streuli. Rolf hat uns Nicht-Teilnehmenden an der 
Konferenz der Handelskammer in seiner kompetenter und einfühlsamen Art einige Moskauer-
Highlights näher gebracht und unsere Augen und Herzen für die Preziosen der russischen Metropole
geöffnet, die Lust zu einem weiteren Besuch dieser vielfältigen und interessanten Grossstadt 
geweckt  und zugleich Fragmente der russischen Geschichte wach werden lasen. Ich bin mir sicher, 
dass das nicht nur auf meine Person zutrifft.

 

Freundschaftliche Höhepunkte waren die Schifffahrt auf der Moskwa – mit vielen Brücken – und 
der Szenerie der abendlich-nächtlichen Lichtermeere samt dem Besuch der anschliessenden 
Jubiläumsfeier des RC Moscow International. Der Besuch in der Uhrenmanufaktur und die Visite in
der Schweizerischen Botschaft mit den vortrefflichen Ausführungen des Deputy Ambassadors 
waren ebenfalls sehr beeindruckend. 

 

Wir danken herzlich für die vier unvergesslichen Tage und freuen uns auf das nächste ICC-Meeting 
vom Januar in Zürich.

Margrit und Urs


